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bis zum 13. August 2023 nehmen wir gerne Artikel und Termine für die Herbst-
Kontakte-Ausgabe entgegen!

Wir freuen uns, dass Sie den aktuellen Gemeindebrief KONTAKTE der katholischen Kir-
chengemeinde Zur Heiligsten Dreifaltigkeit in Hirschlanden, Heimerdingen und Schö-
ckingen in der Hand halten. 
Wie der Name schon sagt, will dieses Heft Kontakte knüpfen zwischen Kirchengemeinde 
und Lesenden. KONTAKTE bringen wir sechsmal im Jahr raus. Zwei davon – zu Ostern 
und zu Weihnachten – sogar in alle Haushalte, in denen mindestens ein:e Katholik:in 
wohnt. Insgesamt werden rund 1500 Exemplare in allen drei Teilorten verteilt. Auf diese 
Weise möchten wir mit Ihnen in Kontakt treten und Ihnen mitteilen, dass Sie für uns als 
Kirchengemeinde wichtig sind.
Wenn Sie KONTAKTE immer druckfrisch bekommen möchten, ist dies per Post (dazu 
bitte Info ans Pfarrbüro) oder als Download über unsere Webseite möglich.

Bitte beachten Sie, dass wir unter Umständen Veranstaltungen bewerben, die kurzfristig 
abgesagt werden müssen. Orientieren Sie sich dazu bitte am Ditzinger Anzeiger, der 
jede Woche erscheint, oder an unserer Webseite!

www.kath-kirche-hirschlanden.de
Pfarrbüro: 07156-34739 oder kathkirche.hirschlanden@drs.de
Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen das Redaktionsteam
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Kirche ist wie die Lebens-Baustelle: 
Renovierungs-bedürftig 
Beim ersten Anblick des aktuellen Gerüs-
tes in der Kirche sind mir viele Gedanken 
durch den Kopf gegangen. Zuerst ist mir 
in der Kirche das gelbe Schild „Betreten 
verboten“ aufgefallen und ich musste in-
nerlich lachen. Jetzt hängt schon in der 
Kirche ein Schild „Betreten verboten“. 
Natürlich ist mir klar, dass aus Gründen 
der Arbeitssicherheit und der Haftung 
dieses Schild von den Arbeitern ange-
bracht werden muss, aber das passt so 
gar nicht hierher.
 
Als weiterer Gedanke kam mir dann, dass 
solche Baustellen doch auch die Gele-
genheit bieten mal zu schauen, wie es mit 
meinem Leben aussieht, was mein Leben 
eigentlich ausmacht. Da geht doch alles 
so wunderbar und plötzlich ist sie da: die 
Baustelle – sei es eine Krankheit oder ir-
gendwelche Krisen, Verletzungen, Leid, 
Fragen nach dem Sinn von Ereignissen, 
nach der Beziehung zu Gott. Da komme 
ich dann ins Stocken, da kann es schon 

mal wirklich eng werden, unangenehm. 
Das kann ich nun gerade in dem Moment 
gar nicht brauchen. Mit einem Wort: völ-
lig überflüssig. Aber auch hier die Frage: 
Wirklich?
So wie die Arbeiter besonders vorsichtig 
auf dem Gerüst sind, so muss auch ich 
mal „runterschalten“, besonders achtsam 
sein, vielleicht Prioritäten neu überden-
ken. Gerade dann, wenn man sich doch 
so „sicher“ ist – meint alles im Griff zu ha-
ben – baut Gott manchmal eine Baustelle 
ein: „Du, hier möchte ich mit dir mal ar-
beiten, dich mal ein Stück ausbremsen“. 
Und das kann dann sehr herausfordernd 
werden – ohne Gerüst und Leitplanke 
und einem Verbotsschild. Aber wenn ich 
mich darauf einlasse und Gott da an mich 
ranlasse, können sich neue Perspektiven 
auftun. Da können „Schäden des Lebens“ 
saniert, also im Wortsinne geheilt werden 
und dann kann, wenn ich mich darauf ein-
lasse, die Beziehung zwischen Gott und 
mir ganz neu gestaltet und ausgebaut 
werden. Nein, auch diese Baustelle in 
meinem Leben ist somit nicht überflüssig. 

Im Gegenteil: sie gehört dazu, rüttelt auf, 
macht achtsamer. Die Beziehung zu Gott 
wird lebendiger und tiefer und das Leben 
sogar irgendwie interessanter. Unser Le-
ben gleicht einer Baustelle und wir ste-
hen täglich neu 
auf dieser Bau-
stelle namens 
„Leben“ in Ar-
beitskleidung 
oder in einem 
schönen An-
zug. Manchmal 
geht es sichtbar vorwärts, dann gibt es 
wieder völligen Stillstand, und man fragt 
nach dem Sinn des Ganzen! Es gibt völ-
lig chaotische Tage zum Verzweifeln und 
dann wieder Zeiten, da geht alles wie von 
selbst von der Hand. 
Wir sehen auf unsere ganz persönliche 
Baustelle und stellen nüchtern fest: Vieles 
ist (noch) nicht fertig. Das ist die Erkennt-
nis des Tages oder auch am Ende meines 
Lebens. Hier und da muss korrigiert oder 
nachgebessert werden. So wie die Bau-
stelle in unserer Kirche in Hirschlanden 
notwendig ist, damit die Undichtigkeiten 
am Dach behoben werden und weiterer 
Schaden abgewendet wird, so sollte ich 
auch in meinem Leben regelmäßig inne-
halten und an meiner Gottesbeziehung 
weiterbauen. Die Baustelle des Lebens ist 
dabei keine „One-Man-Show“, sondern 
sie ist oft nur gemeinsam mit Gott und 
meinen Mitmenschen zu bewerkstelligen, 
sozusagen: „Ich bin, was ich bin, aufgrund 
dessen, was wir gemeinsam sind.“ Ich 
wünsche uns diese beglückenden Erfah-
rungen immer wieder – auf den Baustel-

len unseres täglichen Lebens. Wenn dann 
am Ende der Bau abgenommen wird, dür-
fen wir auf einen gnädigen Gott vertrau-
en, der diesem in seiner Barmherzigkeit 
den letzten Schliff gibt und uns liebend 

in seine Arme 
nimmt.

Ein weiterer 
Gedanke von 
mir, war dass 
die Sanierung 
rund 50 Jahre 

nach der Grundsteinlegung erfolgt. Die 
Erbauer der Kirche, inzwischen sind die 
meisten von ihnen wohl schon verstor-
ben, haben sicher ihr bestes gegeben, 
aber nach einer gewissen Zeit ist es not-
wendig Reparaturen vorzunehmen. Somit 
sollen weitere Schäden an der Substanz 
des Kirchengebäude vermieden werden. 
Aber es wird ja nur das Gebäude der Kir-
che und nicht die Kirche als Gemeinschaft 
der Gläubigen renoviert. So hätte die Kir-
che als Glaubensgemeinschaft auch rund 
60 Jahre nach dem zweiten Vatikanischen 
Konsil meiner Meinung nach eine Reno-
vierung und Sanierung dringend notwen-
dig. 

Baustellen mal mit anderen Augen se-
hen – in der Kirche, auf der Straße und im 
Leben: Eine Perspektive, die sich lohnt! – 
Vielleicht gerade auch in der kommenden 
Urlaubszeit, wenn sie an einer Baustelle 
vorbeikommen.

Harald Geisel

Komm bau ein Haus, das uns beschützt,
pflanz einen Baum, der Schatten wirft

und beschreibe den Himmel der uns blüht,
und beschreibe den Himmel der uns blüht. 
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Die Osterzeit in unserer Gemeinde

“Gott ruft”: Leider nicht immer mit lauter 
Stimme und direkter Ansprache, aber er 
ruft – dich, mich, uns alle. 
Eindrucksvoll haben wir die letzten Statio-
nen im Leben von Jesus in dem Karfreitags-
gottesdienst erlebt. Die Bilder vom dies-
jährigen ökumenischen Jugendkreuzweg 
zeigten sechs Begegnungen, die Christus 
auf seinem Leidensweg noch hatte.
Besonders war dieses Jahr, dass die Kirche 
ein Innengerüst hat und dass das Kreuz 
nicht nur durch ein violettes Tuch verhüllt 
war, sondern auch durch das Gerüst. In be-
sonderer Weise ein Zeichen für uns? Die 
große Baustelle Gottes, das anbrechende 
Himmelreich, braucht unsere Unterstüt-
zung, unser Mitwirken. Wie machen wir 
das Kreuz, DAS Heilszeichen unseres Glau-
bens in dieser Welt (wieder) sichtbar?

Der Gottesdienst an Palmsonntag fing vor 
der Kirche an, denn so wie Jesus in Jeru-
salem einzieht und als Friedenskönig be-
grüßt wurde, so zog die ganze Gemeinde 
singend ein. Deshalb trafen die Minis in 
Begleitung von Pfarrer König und Jakob 
Matt die Gemeinde auf dem Kirchhof.
Die selbstgebastelten Palmbuscheln wur-
den fröhlich in die Höhe gehoben, denn 
auch heute noch freuen wir uns, dass 
Christus der Friedenskönig ist. Und wir ru-
fen ihm zu: “Hosianna! Gelobt sei der, der 
kommt im Namen des Herrn”.
Pfarrer König hat es treffen formuliert – 
"Brauchen wir nicht genau so einen König 
auch in der heutigen Zeit?" Wenn Sie le-
sen wollen was unser "König" meint – be-
suchen Sie unsere Webseite www.kath-kir-
che-hirschlanden.de auch für die anderen 
Oster-Artikel in voller Länge und Bilder.

In der Zeit vor Ostern haben wir Geschich-
ten von Jesus gehört und gesehen. Mit 
dem Erzähltheater Kamishibai, Eglifiguren 
und Bilderbüchern haben wir das Leben 
und Wirken Jesu kennengelernt.

In der Woche vor Ostern hatte jeder Tag 
einen biblischen Schwerpunkt: Einzug 
nach Jerusalem – das letzte Abendmahl – 
Tod und Auferstehung

Abschluß war dann das Osterfrühstück in 
allen Gruppen und die Suche nach dem 
Osternest bei schönstem Sonnenschein.

“Christus ist auferstanden” – Osternacht. 
Morgens früh um sechs Uhr, wenn nur 
einzelne Vögel schon den neuen Tag be-
grüßen, lodert das Osterfeuer bereits, 
begrüßt die Gottesdienstbesucher:innen 
und zeigt: Christus, das Licht der Welt, der 
Glanz des Vaters und die Sonne der Ge-
rechtigkeit, durchbricht das Dunkel der 
Nacht und des Todes.

Die Osternacht beginnt draußen, am Feu-
er. An diesem Feuer wird die neue Oster-
kerze entzündet, geweiht und dann in die 
dunkle Kirche hineingetragen. Und von al-
len Seiten schallt es im Chor: Lumen Chris-
ti – Christus, unser Licht.

KarfreitagsliturgiePalmsonntag Ostern im KindergartenOstersonntag in Hirschlanden
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Jona – der eigensinnigste Prophet und 
der vielseitige Gott: In der Karwoche 
fanden auch in diesem Jahr die ökumeni-
schen Kinderbibeltage statt. Dieses Jahr 
waren die Kinder in den drei Tagen auf 
den Spuren von Jona. Am ersten Tag lern-
ten sich die Kinder in einem Spiel näher 
kennen. Danach sahen sie ein kleines An-
spiel. Dort lernten sie, zusammen mit der 
Raupe Rosalie, Jona kennen. Sie hörten 
von seinem Auftrag nach Ninive zu gehen 
und wie er sich auf ein Schiff flüchtete. In 
der Anschließenden Gruppenstunde gin-
gen die Kinder der Frage nach, wie und 
wo Gott durch Menschen handelt. Zum 
Schluss gab es noch eine kleine Hausrally, 
bevor es für alle nach Hause ging. 

Am zweiten Tag erfuhren die Kinder vom 
Schiffbruch Jonas und der Rettung durch 
den Fisch. In der Gruppenstunde spra-
chen die Kinder darüber, dass Gott zuhört 
und die Menschen retten kann. Bei ver-
schiedenen Bastelworkshops konnten die 

Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 

Am letzten Tag sahen die Kinder beim 
Anspiel wie Jona nach Ninive kommt und 
die Menschen dort anfangen sich zu än-
dern. In der letzten Gruppenstunde stell-
ten die Kinder fest, dass Gott barmherzig 
zu jedem Menschen ist.
Bei einem Stationslauf konnten sie sich 
danach in verschiedenen Disziplinen 
messen. Um gestärkt in den Abschluss-
gottesdienst zu kommen, gab es beim 
gemeinsamen Essen leckeres Fladenbrot 
mit Kräuterquark. 
Beim Abschlussgottesdienst in der Os-
waldkirche wurde der letzte Teil der Jona-
Geschichte erzählt. Abschließend kann 
man sagen, es waren drei gelungene 
Tage voller Spiel und Spaß! 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr.
für die katholische Kirchengemeinde 
Jakob Matt

Die Kinderbibeltage Fahrradtour der Jugend

Mini-Wochenende

Herzliche Einladung zum Wochenende der 
Ministrant:innen vom 15. bis 17. September 2023

Alle Infos & Anmeldung findest du hinter dem 
QR-Code. Einfach scannen und mehr erfahren.

Wi freuen uns auf dich!

Am Montag, den 1. Mai 2023 war die Ju-
gend aus Hirschlanden, Schöckingen und 
Heimerdingen zusammen auf einer Fahr-
radtour. Wir haben uns an der Kirche ge-
troffen und sind Richtung Hemmingen los-
gefahren. Dort gab es für alle ein Eis – Wir 
haben es genossen. Auf dem Rückweg hat 

es leider angefangen zu regnen aber wir 
haben uns nicht aufhalten lassen und sind 
tapfer weitergefahren. Es hat uns sehr viel 
Spaß gemacht und wir freuen uns schon 
auf die nächste Aktion mit euch.

Eure Jugend-Mitarbeiter:innen-Runde
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Die Zugvögel, unsere Vorschulkinder, 
durften die Feuerwache Hirschlanden be-
sichtigen und erfuhren alles hautnah, was 
die Feuerwehr zu tun hat. Die Feuerwehr-
männer Roland und Felix zeigten die Ge-
rätschaften, das Feuerwehrauto, die Klei-
dung. Es war sehr spannend und machte 
großen Spaß!

Eine Woche später besuchten uns die 
Feuerwehrmänner sogar in der Kita – sie 
kamen mit dem Feuerwehrauto, was eine 
große Aufregung war! Die Turmfalken 
und Spatzen durften das Feuerwehrauto 
besichtigen und lernten alle Geräte darin 
kennen. Sogar das Spritzen mit dem Feu-
erwehrschlauch durfte geübt werden! 

Herzlichen Dank an Roland, Felix und To-
bias für die tollen Erklärungen und die 
Möglichkeit alles ausprobieren zu dürfen! 

Hier ein Auszug was den Kindern am bes-
ten gefallen hat:
F.: Wir durften mit Wasser spritzen, das 
hat mir am besten gefallen! Und die Ja-
cken und Schuhe durften wir anziehen – 
voll cool!
B. und J.: Wir durften unsere Erzieherin-
nen zusammen mit den Feuerwehrmän-
nern auf einer Liege tragen, das war cool!
K.:  Wir durften sogar die Sitze im Feuer-
wehrauto ausprobieren – wie echte Feu-
erwehrmänner!
A.: Wusstet ihr warum Feuerwehrschuhe 
aus Blech sind? Damit sie nicht brennen 
beim Löschen eines Brandes!
E.: Felix, ich bin ein Fan von dir! Danke-
schön!

 Alles dreht sich um die Feuerwehr… 11



Erstkommunion 2023

Die Erstkommunion fand eine Woche nach 
dem weißen Sonntag, am 23. April statt. 
Bei strahlendem Sonnenschein fanden 
sich die 22 Erstkommunionkinder aus der 
gesamten Gemeinde vor der Kirche ein. 

Dort angekommen wurden von Herrn Dil-
lenburger schöne Erinnerungsfotos von 
diesem besonderen Tag gemacht. Als es 
dann um 10:30 Uhr mit einem festlichen 
Einzug in die Kirche begann, war die Freu-
de bei den Erstkommunionkinder groß. Im 
Gottesdienst, der von Pfarrer Alexander 
König und Jakob Matt gefeiert wurde, gab 
es statt dem Evangelium ein Anspiel von 
den Ministranten. In diesem Anspiel wurde 
die Geschichte der Emmausjünger nach-

erzählt. Dabei wurde deutlich, dass Jesus 
immer mit uns auf dem Weg ist, auch wenn 
wir ihn nicht sehen können. 
Der Höhepunkt des Gottesdienstes war 
das Empfangen der ersten heiligen Kom-
munion der Erstkommunionkinder. In ei-
nem kurzen Impuls sprach Jakob Matt da-
von, dass die Kommunion uns ermutigen 
möchte, die Botschaft Christi in die Welt 
zu tragen. 

Abschließend sei noch der Band, der Mes-
nerin, den Helfer:innen, Pfarrer König, 
Herrn Matt und den Erstkommunionkin-
dern gedankt.

Mit Jesus in einer Freundschaft!
Kommunion bedeutet Gemeinschaft 
– Bei uns in der Kirche ist das die Ge-
meinschaft mit Gott und Jesus und 
vor allem auch mit anderen Men-
schen. Bei der Erstkommunion sagen 
die Kinder nochmal selber „Ja“ zu 
Gott und zur Gemeinschaft. Jetzt sind 
sie schonälter und können das selber 
sagen. 
Und sie bekommen dann zum ersten 
Mal die Eucharistie, den Leib Christi. 
Sie gehen also zum ersten Mal zur 
Kommunion, die wir in jeder Eucharis-
tiefeier und Wort-Gottes-Feier zusam-
men mit der ganzen Gemeinde feiern. 

Wenn Sie noch mehr wissen wollen, 
schauen Sie mal auf unserer Websei-
te vorbei, da haben wir eine tolle Sei-
te über die Erstkommunion erstellt: 
www.kath-kirche-hirschlanden.de
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Mai-Sonntag lockte mit tollen Möglichkeiten

Am Sonntag, 14. Mai haben wir als Kir-
chengemeinde mal etwas gewagt: Mor-
gens war kein Gottesdienst in Hirsch-
landen, denn unsere evangelischen 
Geschwister feierten bei uns Konfirmati-
on. In den vergangenen Jahren haben wir 
dann in der Oswaldkirche Gottesdienst 
gefeiert, doch dieser war nie gut besucht.
Der Kirchengemeinderat hat beschlos-
sen, dass wir einmal im Quartal abends 
Gottesdienst feiern. Und das haben wir 
jetzt ein erstes mal umgesetzt.

Um 16 Uhr haben sich alle getroffen, die 
eine Radel-Tour machen wollten. Passend 
im Mai und am Muttertag haben wir die 

Tour an zwei Stellen unterbrochen und ei-
nen Impuls über Maria gehört. Maria, die 
ihren Lebens- und Glaubensweg immer 
an den Plan Gottes angepasst hat. Sie hat 
sich und ihr Leben in den Dienst Gottes 
gestellt. Darin ist sie uns ein Vorbild.
Highlight für viele war die Rutsch-Partie in 
Heimerdingen.

Um ca. 18 Uhr trafen wir dann wieder an 
der kath. Kirche Hirschlanden ein und fei-
erten Mai-Andacht. Auf dem Weg zum 
Altar haben wir verschiedene Symbole 
ausgelegt, die mit unserem Lebens- und 
Glaubensweg zu tun haben und die wir 
teilweise von der Rad-Tour mitgebracht 

haben: Einen Rucksack, der voller Sorgen, 
Nöte und Ängste sein kann. Doch wir müs-
sen ihn nicht alleine tragen. Eine Rutsche, 
denn manchmal läuft es einfach so gut, 
dass es doch ganz klar ist, dass Gott sei-
ne Finger im Spiel hatte. Ein Glas Wasser, 
weil jede:r mal Kraft tanken muss. Wir ha-
ben Blumen gepflückt und sie zu Maria ge-
stellt. Und als letztes Symbol – dafür dass 
Gott mit auf dem Lebensweg dabei ist – 
haben wir Weihrauch angezündet.

Er ist Zeichen für Gott, der unseren Le-
bensweg begleitet.
Mit den Augen nicht immer sehbar
mit den Händen nicht immer tastbar

mit den Ohren nicht immer hörbar und
mit der Nase nicht immer riechbar
glauben und hoffen wir doch, dass er im-
mer da ist.

Im Anschluss an die Mai-Andacht lockte 
dann die Mai-Bowle zum gemütlichen und 
geselligen Tagesausklang. Der AK Nach-
haltigkeit verköstigte die Besucher:innen 
mit selbstgemachten Aufstrichen und Brot. 
Und für die Feuerbegeisterten gab es so-
gar Stockbrot. Bei dem ein oder anderen 
Glas Bowle kamen wir gut ins Gespräch 
und standen noch bis zum Sonnenunter-
gang beieinander und haben die unerwar-
tete Wärme und Gemeinschaft genossen.
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Christi Himmelfahrt – Wir haben Gemeindefest gefeiert!

Was für ein Fest! Tolles Wetter, super 
Stimmung und Einnahmenrekord
Den Auftakt zu unserem Fest an Christi 
Himmelfahrt, am Donnerstag 18. Mai 
2023, machte der von Dekan Alexander 
König und Janine Irtenkauf sehr schön 
gestaltete und musikalisch von der Dit-
zinger Band begleitete Gottesdienst der 
Seelsorgeeinheit.
Im Gottesdienst konnten 6 neue Minist-
ranten in den Kreis der Ministranten auf-
genommen werden und Dekan Alexander 
König bekam für sein 20-jähriges Dienst-
jubiläum in unserer Gemeinde einen Blu-
menstrauß überreicht.

Im Anschluss sorgten viele fleißi-
ge Helfer:innen dafür, dass alle 
Besucher:innen mit einer großen Auswahl 
an Essen und Getränken versorgt wurden. 
Für die musikalische Unterhaltung war in 
bewährter Weise die Tanz- und Unterhal-
tungscombo zuständig. 

Auch die Kids kamen nicht zu kurz, die 
Jugendmitarbeiterrunde hatte auf dem 
Parkplatz vor der Kirche ein Spielmobil 
mit Hüpfburg und Rollenrutsche orga-
nisiert. Wer es etwas ruhiger wollte, der 
konnte seiner Kreativität beim Basteln 
von Frisbees aus Stoff freien laufen las-
sen. Ebenso gab es wieder leckere Waf-
feln und selbstgemachtes Eis.
Der Barbetrieb, der in diesem Jahr zum 
ersten Mal vom Arbeitskreis Nachhaltig-
keit angeboten wurde, fand ebenso guten 
Zuspruch auf der Terrasse des Pfarrbüros, 
wie das Glücksrad bei dem es nachhaltige 
Geschenk’le zu gewinnen gab. Abgerun-
det wurde das Angebot durch einen Ver-
kauf von NoCap Produkten.

Bedanken möchten wir uns bei al-
len Besucher:innen, Spender:innen, 
Kuchenbäcker:innen und den fleißigen 
Helfer:innen, die unermüdlich im Hinter-
grund im Einsatz waren und dazu bei-
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Wir haben Gemeindefest gefeiert!

getragen haben, dass wir einen Einnah-
menRekord von 5045,75 € verzeichnen 
konnten.
Nach Abzug aller Ausgaben bleibt noch 
ein Gewinn von 1482,69 €. Den Erlös des 
Festes möchten wir, wie bereits ange-
kündigt dem Strohgäuladen Ditzingen 
spenden, denn nicht nur wir sind von ge-
stiegenen Einkaufspreisen für unser Fest 

betroffen, sondern auch viele Menschen, 
die in Vollzeit arbeiten und bei denen zur 
Monatsmitte das Geld knapp wird, oder 
die stetig steigende Zahl an Geflüchte-
ten. Wie gut, dass der Tafelladen diese 
Menschen unterstützt und deshalb jede 
Spende gut gebrauchen kann.

Vielen Dank für Ihre großzügige Unter-
stützung.
Auf ein genauso schönes Fest im nächs-
ten Jahr freuen wir uns!

Christiane Hofmann, Festausschuss
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So viele (neue) Minis im Gottesdienst

An unserem Gemeindefest durften wir 
Ana, Klara, Benjamin, Louis, Malik und 
Jonathan als neue Minis in unserem Kreis 
herzlich wilkommen heißen. Nach dem 
Empfang der Erstkommunion kann man 
Ministrant werden. Daher freuen wir uns 
über die neue Unterstützung und sind ge-
spannt auf die gemeinsamen Aktionen.

Danke auch an die Minis aus Ditzingen 
und Gerlingen, die so zahlreich mit uns 
zusammen ministriert haben.

Wenn auch du Lust hast zu ministrieren 
schreibe Florian über minis@kath-kirche-
hirschlanden eine Mail.

Nachhaltigkeit goes Gemeindefest!

Bar, Glücksrad, Verkauf von Fairen Pro-
dukten – der Arbeitskreis Nachhaltigkeit 
hatte seinen grünen Wirkungskreis am 
Gemeindefest in Hirschlanden.
"Komm vorbei – hier wird's nachhaltig!" 
Nachhaltig – das können wir – und so ha-
ben wir das Erbe der Jungen Erwachsenen 
angenommen und dieses Jahr die Bar in 
nahezu altbekannter Weise geschmissen. 
Regionale, faire und nachhaltige Produk-
te wurden ausgeschenkt und verkauft. 
Vielen Dank für Ihren Beitrag zum Erhalt 
der Schöpfung!
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Eine „neue“ Orgel für Heimerdingen!

Besuch des Orgelbaumeisters Josef 
Pferdt am Sonntag, 16.04.2023 in Hei-
merdingen
Und was es mit der Tradition der „öku-
menischen“ Orgel auf sich hat
Nach dem Sonntagsgottesdienst haben 
gut 20 Personen interessiert die fundier-
ten Erklärungen zum Orgelprojekt ver-
folgt. Es gab anschauliche Informationen 
zu den Maßen der projektierten Orgel, 
zur Technik und Tonerzeugung, zur Her-
kunft der gebrauchten Orgel und zum 
Ablauf des Zusammenbaus. In der offe-
nen Fragerunde gab es klärende Antwor-
ten zur Lautstärke, zu Größe, Gewicht und 
Bau-Dauer.

Herr Walter Collinet er-
zählte aus der Geschichte 
der alten Ahlborn Orgel: 
sie wurde unserer Kirche 
ursprünglich als kostenlo-
se Leihgabe zur Verfügung 
gestellt. Und dafür diente 
unsere Heilig-Geist-Kirche 
der Firma Ahlborn als Aus-
stellungsraum. Als aber 
die Firma Ahlborn das In-
strument zurückforderte, 
stand ein stolzer Kaufpreis 
von 35.000 DM im Raum. 
Dank nachbarschaftlicher 

In unserer Kirchengemeinde schätzen die 
Menschen den Zusammenhalt im Glauben 
und das fürsorgliche Miteinander. Das hilft 
Vielen und schenkt Kraft und Zuversicht.
Der Gottesdienst wird unterstützt durch 
die Kraft der Musik. Die Kirchenorgel und 
der traditionelle Orgelbau wurden erst 
2018 zum immateriellen Weltkultur-Erbe 
der UNESCO erklärt. Leider hat unsere 
bisherige elektronische „Hybrid-Orgel“ 
nach über drei Jahrzehnten an Weihnach-
ten 2022 irreparabel ihren Dienst aufgege-
ben. Es können nur die 3 Pfeifenregister 
gerettet und wiederverwendet werden. 
Die Elektronik ist nicht zu retten.

Der Orgelbaumeister Josef Pferdt wurde 
mit dem Projekt „neue“ Orgel für Heimer-
dingen beauftragt. Die Basis bildet eine 
gebrauchte kleine Orgel, die mit Teilen 

unserer „alten“ Orgel und neuen Teilen er-
gänzt und passend umgebaut wird. Damit 
handeln wir nachhaltig und wirtschaftlich. 
Unser Kirchengemeinderat hat beschlos-
sen aus den Rücklagen dieses Projekt in 
einer Grundausstattung zu finanzieren. 
Doch es bleiben noch Kosten, die nur 
durch Spenden gedeckt werden können. 
Diese können in Form eines frei wählbaren 
Geldbetrages oder mit besonderem Ver-
wendungszweck versehen sein: Es gibt zur 
Auswahl einzelne Register (Orgel-Klang-
farben), Pfeifen, besondere Spielhilfen wie 
Koppeln und vieles mehr. 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie an eine 
konkrete „Patenschaft“ denken. Spätes-
tens Weihnachten soll das neue Instru-
ment erklingen und in einer kleinen Fest-
schrift erwähnen wir Sie bei Wunsch gerne 
namentlich.

Josef Pferdt bläst in eine Orgel-
pfeife um einen Ton zu erzeugen

Die Interessierten lauschen

Verbindung zum Geschäftsführer von Ahl-
born konnte der Preis aber auf 30.000 DM 
„Freundschaftspreis“ gesenkt werden. 
Diesen Betrag konnte unsere Kirche nur 
dank der überwältigenden Spendenfreu-
de unserer evangelischen Mitchristen 
aufbringen! Welch ökumenische Verbun-
denheit. Wir waren alle überrascht und 
gerührt. 

Die „neue“ Orgel wird wieder ein Symbol 
der Ökumene sein: Grundlage für den 
Neubau ist eine gebrauchte Becker-Or-
gel aus der evangelischen Kirche zu Loo-
se, nahe der dänischen Grenze. Das Ins-
trument lagert schon in Wuppertal beim 
Gebrauchtorgel-Anbieter Ladach und ist 

mittlerweile gekauft. Die Firma Becker 
ist ein Orgelbaubetrieb aus der Region 
Hamburg. 

Im Juni wird der Orgelbaumeister die 
Pfeifen-Register aus der Heimerdinger 
Orgel ausbauen und sie in seine Werk-
statt nach Isny im Allgäu bringen, um sie 
dort in das neuzuschaffende 2. Manual zu 
einzubauen. 

Das Projekt „Neue“ Orgel für Heimer-
dingen wurde an Christi Himmelfahrt 
auf dem Gemeindefest in Hirschlanden 
vorgestellt. Ein Besuch im evangelischen 
Gottesdienst in Heimerdingen am Sonn-
tag, 21.05.23 sowie Werbung auf dem 

Wie entsteht ein Ton?
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Das Wichtigste kurz & knapp

für Sie zusammengefasst

QR-Code 
scannen & 
spenden

Eine „neue“ Orgel für Heimerdingen!

Erklärungen zum Umbau der 
"alten" Orgel in Heiemrdingen

Wollen Sie mehr über die Kirchen-
orgel wissen? Die „Kirchenorgel von 
Innen“ ist ein fantastischer YouTube 
Beitrag unseres Konzert-Organisten 
Thomas Ungerer. Informativ, heiter 
und musikalisch!orgel.kath-kirche-heimerdingen.de

UNESCO:
Seit 2014 ist die Kirchenorgel in das 
deutsche Verzeichnis des immateriel-
len Kulturerbes der UNESCO aufge-
nommen.

Orgelausschuss: 
Christine Denk, Doris Frank-Lederer, 
Berthold Götz, Lothar Krank und Karin 
Pferdt

Orgelbaumeister:
Josef Pferdt aus Isny im Allgäu 
www.orgelbau-pferdt.de

Kosten für die "neue" Orgel: 
ca. 30.000 € als Basisbetrag  
+ "Sonderwünsche" auf Spendenbasis

Kontoverbindung: 
Kath. Kirchenpflege Hirschlanden 
IBAN DE83 6045 0050 0009 8042 83  
Stichwort: Orgel Heimerdingen
Eine Spendenquittung kann ab einem 
Spendenbetrag von 300 € durch das 
Pfarrbüro ausgestellt werden.

Interessante Links: 
www.becker-organs.com
www.orgel-verzeichnis.de/loose-dorf-
kirche

Herr Collinet berichtet

ökumenischen Waldklänge-Gottesdienst 
in Heimerdingen Ende Juli mit Kollekten-
Widmung an unser Orgel-Projekt bringen 
unseren Spenden-Aufruf in Schwung. Es 
gibt auch zahlreiche Firmen und Institu-
tionen, die uns wohlge-
sonnen sind und unseren 
persönlich überbrachten 
Spendenaufruf-Brief hof-
fentlich mit Großzügigkeit 
honorieren.
So hoffen wir, dass unsere 
Orgel optimal ausgebaut 
werden kann!

Ausblick: 
 » Flyer und Poster gibt 

es in unseren Kirchen 
in Heimerdingen und 

Hier gehts zum 
YouTube-Video

Anschauungs-Modell Gesellenstück

Hirschlanden sowie in Ditzingen und 
Gerlingen

 » Planung einer Orgel-Fahrt nach Isny im 
Allgäu zur Orgelbau-Werkstatt Pferdt 
im Herbst. Besichtigung des Baufort-
schrittes

 » Auch gibt es Ideen für einen Wochen-
end-Ausflug nach Isny im Allgäu zum 
Projekt „Orgelpfeifen reinigen“ ggf. 
Minis und/oder Firmlinge

 » Einweihung der neuen Orgel Mitte/
Ende Dezember mit Festgottesdienst. 
Wir hoffen natürlich, dass es bis spä-

testens Weihnachten klappt.
 » Viele Informationen zu den Fachbe-

griffen aus dem Orgelbau sind auf der 
Info-Tafel in Heimerdingen zu finden!

25



Herzlichen Dank sagen wir allen, die 
uns durch den Kauf unserer selbstgeba-
ckenen Osterlämmer und Osterhasen 
in den Ostergottesdiensten unterstützt 
haben. Der Erlös von diesem Verkauf ist 
570 € und geht an unseren Kindergarten 
Mozartweg und die Schönstatt-Bewe-
gung Frauen und Mütter e.V. 
Nach der Auferstehungsfeier (Oster-
nacht) hatten wir zu einem gemütlichen 
Frühstück in den Gemeindesaal einge-
laden. Wir freuten uns sehr, dass es so 
gut angenommen wurde.
 
Am Sonntag, 30. April fuhren wir mit 
einem vollen Gemeindebus und einem 
zusätzlichen Privatauto zu der Maieröff-
nungsfeier auf der Liebfrauenhöhe bei 
Ergenzingen. Es war ein stimmungsvol-
ler Abend mit anschließender Lichter-
prozession.

Auch bei der Maiandacht am Sonntag-
nachmittag den 14. Mai in unserer Kir-
che in Hirschlanden waren wir Schön-
stattfrauen zahlreich vertreten und 

durften den Gottesdienst rund um Ma-
ria mitgestalten.

Am Sonntag, den 11. Juni wird ein 
Mutter-/Elternsegen nach dem Got-
tesdienst stattfinden. Wir beten für die 
schwangeren Mütter, dass die Schwan-
gerschaft und die Geburt gut verläuft. 
Es sind alle Eltern/Mütter, die in dieser 
Erwartung sind, herzlich dazu eingela-
den.

Unser jährliches meditatives Wandern 
wird am Samstag, 29. Juli stattfinden. Es 
beginnt um 10 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Schöckingen. Wir werden ca. 2 
Std. unterwegs sein und es danach bei 
einem gemütlichen Beisammensein aus-
klingen lassen. Herzliche Einladung dazu.

Herzliche Einladung gilt auch für den 
Tag der Frau, zu dem wir dieses Jahr 
am Samstag, 23. September auf die 
Liebfrauenhöhe fahren. Wer mitfahren 
möchte bitte bis Mitte September bei 
Frau Christine Denk melden.

Schönstatt-Frauengruppe

Schönstatt-Frauengruppe
Christine Denk
07156-31245
schoenstattfrauen@kath-kirche-hirschlanden.de
www.kath-kirche-hirschlanden.de/startseite/gemeinde-
leben/gemeinschaft-erfahren/schoenstatt-frauen
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Katholisch im Strohgäu

Aus St. Maria Ditzingen
 » Donnerstag, 08. Juni – 9:30 Uhr 

Eucharistiefeier zu Fronleichnam 
auf dem Laien

 » Samstag, 08. Juli Italienische 
Nacht – weitere Informationen 
folgen

 » Donnerstag, 20. Juli – ökumeni-
scher Gottesdienst um 19:30 Uhr 
in St. Maria, Ditzingen

 » Zum Namenstag von Maria Mag-
dalena – ein sommerliches Open-
Air-Programm. Maria 2.0 hat für 
den Samstag, 22. Juli 2023 
einen Pilger:innen-Tag ausge-
rufen. Los geht es um 19:00 Uhr 
mit einer Agapefeier im Hof von 
St. Maria Ditzingen, die wir mit 
einem Imbiss und Gesprächen 
fortführen möchten. Bei Anbruch 
der Dunkelheit, gegen 21:45 Uhr, 
folgt ein Filmabend: Das Biopic 
erzählt die Lebensgeschichte 
einer Künstlerin, beginnend bei 
ihrer Kindheit in Detroit bis zum 
Superstar-Status als „Queen of 
Soul“ und Ikone der amerikani-
schen Bürgerrechtsbewegung.

Zum Ende des Schuljahres wird uns 
Herr Jakob Matt verlassen. Er hat sein 
Praxissemester und das berufsprakti-
sche Jahr in unserer Seelsorgeeinheit 
absolviert. Auf seinem Weg zum Ge-
meindereferenten steht nun die Assis-
tenzzeit an.
Herr Matt hat vorallem in der Erstkom-
munion und Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde gewirkt. Dafür danken wir 
Ihm herzlich.
Im Gottesdienst zur Grundsteinlegung 
am Sonntag, 16. Juli wollen wir Jakob 
Matt Danken und ihn auch von der Ge-
meinde verabschieden.
Für seinen weiteren Lebens- und Ar-
beitsweg wünschen wir ihm alles Gute 
und Gottes Segen.

Gemeindereferent Martin Hensel

Verabschiedung Jakob Matt
Nun ist es schon knapp 1 ½ Jahre, das 
ich hier nach Hirschlanden kam. Seit-
dem ist einiges passiert und ich möchte 
diese Zeit nicht missen. Angefangen mit 
der Vorbereitung des Katholikentages, 
über das Krippenspiel bis zur Erstkom-
munion. Dort konnte ich viele Erfahrun-
gen sammeln. Doch bald heißt es für 
mich Abschied nehmen. Meine Zeit hier 
geht zu Ende und mein weiterer Weg 
führt mich nach Biberach. 

Daher möchte ich diese Zeilen nutzen 
um mich zu verabschieden und mich 
zu bedanken. Bedanken bei allen die 
mich in diesem Abschnitt begleitet ha-
ben. Am meisten in Erinnerung werden 
mir die Begegnungen mit und in der 
Gemeinde bleiben. Man kann spüren, 
wie wichtig die Gemeinde für jede und 
jeden ist. Ich wünsche euch und Ihnen 
allen, das diese Begeisterung für die 
Gemeinde weiterhin bestehen bleibt.

Ihr Jakob Matt

 » Mittwoch, 14. Juni um 18:30 Uhr 
– "Psychische Gesundheit und 
Märchen" – Vortragsreihe des 
Stuttgarter Märchenkreises

 » Sonntag, 16. Juli, 10:30 Uhr – 
Familiengottesdienst mit Abend-
teuer Kirche – St. Peter und Paul 
Gerlingen

 » LGBTQI+ trifft auf Bibel 
Am Samstag, 24. Juni um 16 Uhr 
findet in St. Peter und Paul im 
Saal unter der Kirche eine Ver-
anstaltung zum Thema Homose-
xualität/Queerness im Hinblick 
auf die Bibel, geführt von Janine 
Irtenkauf und Martin Hensel statt.  
Es ist ein offener Vortrag mit 
Gesprächsrunde. Wir freuen 
uns auf eure Mitbeteiligung und 
eure Fragen. Alle Jugendlichen, 
jungen Erwachsenen und Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 
Eine Veranstaltung der Katholi-
schen Jugend Gerlingen (KJG)

 » Sonntag, 25. Juni Gemeindefest 
auf dem Kirchhof vor St. Peter 
und Paul, Gerlingen

 » Sonntag, 09. Juli um 17 Uhr – 
Kalif Storch ein Märchensingspiel 
mit den Kinderchören für Fami-
lien

Aus St. Peter und Paul, 
Gerlingen
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Katholisch im Strohgäu

Im kommenden Schuljahr wird im Rah-
men des ReversedWeltfriedensdienst 
(WFD) Yadira aus Mexiko, 23 Jahre alt, 
ein Jahr lang Teil unserer Kirchenge-
meinden sein. Sie wird im Kindergarten 
St. Franziskus in Gerlingen mit 100% 
arbeiten, unterbrochen von den Semi-
narwochen zusammen mit den anderen 
Freiwilligen. In ihrer Freizeit wird Yadira 
am Gemeindeleben (in der Seelsorge-
einheit) teilhaben und so unseren Glau-
ben, unsere Kultur und unsere Men-
schen kennenlernen.

Hierfür sind wir auf der Suche nach ei-
nem freundlichen und offenen Zuhause 
für 4 bis 6 Monate. Yadira wird in 2 bis 3 
Gastfamilien wohnen und so den ganz 
normalen Alltag kennenlernen. Alle Fa-
milienformen eignen sich. 

Ein eigenes Zimmer sollte vorhanden 
sein und wichtig ist auch, dass alle 
anwesenden Familienmitglieder ein-

verstanden sind. Yadira soll für die be-
grenzte Zeit dort ein Zuhause finden, 
familientypische Aufgaben überneh-
men und ins Familienleben integriert 
werden. Für die Familie besteht die 
Möglichkeit, an den Gastfamilientreffen 
teilzunehmen, sowie einen Zuschuss 
von 150 € pro Monat von der Diözese zu 
beantragen. 
Neben der Arbeit ist gerade die Gastfa-
milie der zentrale Ort für die Person, um 
Anschluss zu finden, die Kultur kennen-
zulernen, Kontakte zu knüpfen und sich 
wohlzufühlen.

Mentorin der Person und Ansprech-
partnerin für die Gastfamilie werde ich, 
Janine Irtenkauf, sein. 

Sie haben Interesse oder Fragen? Dann 
melden Sie sich bei mir: Janine.Irten-
kauf@drs.de oder 07156/501003 

Wir freuen uns jetzt schon! 

Die Welt nach Hause holen
Im kommenden Schuljahr dürfen wir 
uns in der Seelsorgeeinheit nach drei 
Jahren wieder auf eine Pas-
toralassistentin freuen: 
Anna Flaith wird uns 
die nächsten drei 
Jahre im Pastoral-
team und vor allem 
die Arbeit in den 
Gemeinden berei-
chern.

Sie wird ihr Büro in 
Hirschlanden haben 
und ich werde ihre An-
leiterin (Prinzipalin in Kir-
chensprache) sein. Sie beginnt 
ihre Assistenzzeit im September mit 
den Einführungswochen in Rottenburg 
und wird dann ab November in unserer 
Seelsorgeeinheit aktiv.

Ihre Arbeitsfelder werden wir dann ge-
meinsam im Team festlegen. Ich bin mir 

sicher, sie werden zahlreiche Gelegen-
heiten bekommen, Anna Flaith persön-

lich kennenzulernen.

Wir als Pastoralteam und 
ich als Anleiterin freu-

en uns sehr, sie hier 
im Strohgäu will-
kommen zu heißen.

Frau Flaith ist für 
die Zeit der Pasto-

ralassistenz auf der 
Suche nach einer 

Wohnung ab Novem-
ber 2023 (oder auch schon 

ab September/Oktober) für 
3 Jahre in unserer Seelsorgeeinheit. 

Falls also jemand jemanden kennt oder 
selbst eine Wohnung hat, gerne im 
Pfarrbüro Bescheid geben. Wir leiten 
das dann an Anna Flaith weiter.

Pastoralreferentin Janine Irtenkauf

Wir bekommen eine neue Pastoralassistentin

Liebe Gemeindemitglieder in der Seel-
sorgeeinheit im südlichen Strohgäu. 

Mein Name ist Anna Flaith, ich bin 26 
Jahre alt und komme aus Bösingen 
bei Rottweil. Ab Herbst 2023 darf ich 
in ihrer Seelsorgeeinheit die drei Jahre 
der Berufseinführung als Pastoralassis-
tentin verbringen und freue mich sehr 
darauf. 

Aktuell befinde ich mich in den letzten 
Zügen meines Theologiestudiums in 
Tübingen und bin sehr gespannt, was 
mich im südlichen Strohgäu erwarten 
wird. Besonders freue ich mich darauf, 
sie persönlich kennenzulernen und von 
ihnen zu lernen, was Kirche sein für sie 
im 21. Jahrhundert bedeutet.

Ihre Anna Flaith
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Der Kirchengemeinderat (KGR) tagt mo-
natlich – Aus den letzten KGR-Sitzungen 
gibt es Folgendes zu berichten:

 » Räume Gemeindezentrum Hirschlan-
den / Volkshochschule Ditzingen:
Auf Anfrage der VHS wurde der 
Beschluss gefasst, dass die VHS Ditzin-
gen viermal im Jahr die Räumlichkei-
ten im Gemeindezentrum Hirschlan-
den kostenlos nutzen darf.

 » Vermietungen und Hausordnung 
Gemeindezentrum: 
Änderungen Hausordnung und 
Mietvertrag des Gemeindezentrums 
wurden einstimmig beschlossen, so 
wurden bsp. Regelungen zu Corona 
rausgenommen.

 » Trauerecke und „Taufbaum“ in der 
Kirche:
Diskussion der Ideen im KGR mit der 
Entscheidung Angebote für eine Trau-
erecke in Holz und einen Taufbaum in 
Metall einzuholen. Standort der "Trau-
erecke" soll zwischen Wandleuchten 
und Marienaltar auf der Südseite sein, 
der „Taufbaum“ soll im Eingangsbe-
reich der Kirche neben dem Grund-
stein seinen Platz finden.

 » Erster anders gestalteter Gottes-
dienst 
Im KGR wurde die Planung zum ersten 
etwas anderen Gottesdienst bespro-
chen, der am 14.05.2023 stattfand, 
mit einer Radtour um 16 Uhr startend 
und mit der Marienandacht um 18 Uhr 
abschließend. 

 » Ausblick nächste KGR Sitzungen
Vor den Sommerferien finden noch 2 
Sitzungen in Heimerdingen statt und 
zwar am 21. Juni und 19. Juli jeweils 
um 19:30 Uhr. Die Sitzungen sind 
öffentlich, so dass Interessierte an die-
sen Sitzungen teilnehmen können.

 » Aus dem Gemeinsamen-Ausschuss 
der Seelsorgeeinheit

 » Zum Advent wird es ein neues Jah-
resmotto zum Thema Licht geben

 » Ideen vom Gemeinsamen Klausur-
Tag – "lasst und was draußen ma-
chen und lasst uns was gemeinsam 
machen". Ideen dazu gibt es, wir 
werden berichten.

 » auf Grund zu vieler Bewerbungen 
darf Janine Irtenkauf erstmal nicht 
am Kurs für Taufspender:innen 
teilnehmen

Aus dem Kirchengemeinderat

 » Pastorale Themen
 » Ideen für alternative Gottesdienste 

– Flurprozession, Gottesdienst im 
Hof, Fahrradgottesdienst im Mai 
wiederholen, Karfreitag/Kreuzweg 
draußen feiern

 » 1x pro Jahr Tauffamilien und Neu-
zugezogene einladen

 » Jahresübersicht über Termine für 
Kinder und Familien wird erstellt

 » KGR-Sitzung mit dem Team des 
Kindergartens ist in Planung

 » Gottesdienst mit Programm da-
nach planen

 » Gemeindefest
Die Abrechnung des Gemeindefestes 
ergab folgendes erfreuliches Ergebnis:
Einnahmen: 5046,75 €
Ausgaben: 3564,06 €
Gewinn: 1482,69 € 

Vielen Dank für Ihre großzügigen 
Spenden. Den Erlös des Festes möch-
ten wir, wie bereits angekündigt dem 
Strohgäuladen Ditzingen spenden.

Wichtiger Hinweis: Voraussichtlich noch bis Ende Ok-
tober muss mit Verkehrsbehinderungen am "Netto-Krei-
sel" in Hirschlanden gerechnet werden. Sollte es also 
zu Verspätungen kommen und der Gottesdienst später 
beginnen, wundern Sie sich nicht und entschuldigen Sie 
es bitte.

Wenn Sie zum Sonntagsgottesdienst zu Hause abgeholt 
werden wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.

Wir haben diverse Möglichkeiten 
und machen Ihnen den Gottes-
dienstbesuch so gerne möglich!

Hinweise zu den Gottesdiensten auf der nächsten Seite
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Sonntag, 04. Juni 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10:30 Uhr Hochamt zum Patrozinium, 
Hirschlanden

Dienstag, 06. Juni 2023
15:30 Gottesdienst im Guldenhof, Hirsch-
landen

| Fronleichnam

Donnerstag, 08. Juni 2023
9:30 Uhr Eucharistiefeier auf dem Laien 
mit Prozession nach St. Maria, Ditzingen

Sonntag, 11. Juni 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10:30 Eucharistiefeier, Hirschlanden

Sonntag, 18. Juni 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen

Dienstag, 20. Juni 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Donnerstag, 22. Juni 2023
10:30 Uhr Gottesdienst im W.-Börgerling-
Haus, Heimerdingen

Sonntag, 25. Juni 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergot-
tesdienst im Saal, Hirschlanden

Kollekten
Sonntag, 02. Juli
Peterspfennig – für Werke der Mis-
sion und Aktivitäten des Heiligen 
Stuhls

Sonntag, 10. September
Welttag der Sozialen Kommunikation 
– kollekte für kath. Büchereien und 
Medienarbeit

An allen anderen Sonntagen im 
Sommer sind die Kollekten für Ge-
meIndezwecke bestimmt.

Gottesdienste im Juni, Juli und August

Sonntag, 02. Juli 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10:30 Uhr ökum. Gottesdienst zum Som-
merfest des Liederkranz auf dem Gelän-
der der kath. Kirche, Hirschlanden

Dienstag, 04. Juli 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 09. Juli 2023
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Schöckinger Dorffest
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Entdecker-
Kirche, Heimerdingen

Freitag, 14. Juli 2023
18:00 Uhr Taizé-Gebet, Heimerdingen

Sonntag, 16. Juli 2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum 50. Kir-
chenjubiläum, Hirschlanden
Weitere Informationen auf Seite 44 

Dienstag, 18. Juli 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 23. Juli 2023
10:30 Uhr ökum. Waldklänge-Gottes-
dienst in der Natur, am Waldparkplatz in 
der Rutesheimerstraße Heimerdingen

Mittwoch, 26. Juli 2023
10:30 Uhr Gottesdienst im W.-Börgerling-
Haus, Heimerdingen

| 1. Feriensonntag

Sonntag, 30. Juli 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen

Dienstag, 01. August 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Heimerdingen

Sonntag, 06. August 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden

Dienstag, 08. August 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 13. August 2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterwei-
he, Heimerdingen

| Mariä Himmelfahrt

Dienstag, 15. August 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 20. August 2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterwei-
he, Hirschlanden

Donnerstag, 24. August 2023
10:30 Uhr Gottesdienst im W.-Börgerling-
Haus, Heimerdingen

Sonntag, 27. August 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen

Dienstag, 29. August 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 03. September 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden

Sonntag, 10. September 2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen

Dienstag, 12. September 2023
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 17. September 2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden
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Sonntag, 11. Juni 2023
ca. 11:45 Uhr Eltern-Kind-Segen und 
KirchKuchen, Hirschlanden

Dienstag, 13. Juni 2023
19:30 Uhr Treffen des AK Nachhaltigkeit, 
Hirschlanden

Mittwoch, 14. Juni 2023
Sitzung des Verwaltungsausschuss, 
Hirschlanden

Donnerstag, 15. Juni 2023
 » 15:00 Uhr Reparatur-Treff, Heimerdin-

gen
 » 19:30 Uhr Schönstatt- Frauengruppe, 

Hirschlanden

Samstag, 17. Juni 2023
 » Probe Gospel-Chor Projekt, Hirschlan-

den
Weitere Informationen auf Seite 42 

 » 18 Uhr Spieleabend der Jugend 

Sonntag, 18. Juni 2023
ab 10 Uhr Hirschlander Flöhe
Weitere Informationen auf Seite 55 

Dienstag, 20. Juni 2023 
14:00 Uhr Hirschlander Männertreff, Füh-
rung auf dem Bauernhof Hagenlocher
Weitere Informationen auf Seite 40 

Mittwoch, 21. Juni 2023
 » 18:00 Uhr Sitzung Digitale Medien – 

Katholisch im Strohgäu, Hirschlanden
 » 19:30 Uhr öffentliche KGR-Sitzung in 

Heimerdingen

Freitag, 23. Juni 2023
 » Generalprobe Gospel-Chor Projekt, 

Hirschlanden 
 » Bibel-Krimi-Dinner in Heimerdingen

Weitere Informationen auf Seite 41 

Samstag, 24. Juni 2023
 » 16:00 Uhr Kirche und LGBTIQI+, Ger-

lingen 
Weitere Informationen auf Seite 29 

 » 19:30 Uhr Konzert des Gospel-Chor, 
Hirschlanden
Weitere Informationen auf Seite 42 

Sonntag, 02. Juli 2023
Die Jugend geht klettern auf dem See-
hansen

Sonntag, 09. Juli 2023
nach dem Gottesdienst Verkauf von fairen 
Produkten, Heimerdingen

Montag, 10. Juli 2023
Gemeindewallfahrt nach Ellwangen 
Weitere Informationen auf Seite 43 

Dienstag, 11. Juli 2023 
14:00 Uhr Hirschlander Männertreff, Be-
sichtigung Weil der Stadt
Weitere Informationen auf Seite 40 

Freitag, 14. Juli 2023
16:00 Uhr Kleidertausch-Party, Hirschlan-
den
Weitere Informationen auf Seite 54 

Samstag, 15. Juli 2023 
Kinderfest auf dem Seehansen

Termine im Juni, Juli und August

Montag, 17. Juli 2023
19:30 Uhr Schönstatt-Frauengruppe, 
Hirschlanden

Mittwoch, 19. Juli 2023
19:30 Uhr öffentliche KGR-Sitzung, Hei-
merdingen

Donnerstag, 20. Juli
15:00 Uhr Reparatur-Treff, Heimerdingen

Mittwoch, 26. Juli 2023
Sommerfest der Jugend und Minis

Samstag, 29. Juli 2023
10:00 Uhr Meditatives Wandern, Hirsch-
landen
Weitere Informationen auf Seite 26 

Sonntag, 30. Juli 2023
19:00 Uhr Kirche trifft Kino
Weitere Informationen auf Seite 46

Donnerstag, 17. August 2023
15:00 Uhr Reparatur-Treff, Heimerdingen

Sonntag, 10. September 2023
KirchKuchen, Hirschlanden

Mittwoch, 13. September 2023
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderats, Hirschlanden

Samstag, 16. September 2023
Schöckinger Flöhe
Weitere Informationen auf Seite 55

Ökumene im Sommer:
 » Sonntag, 2. Juli – ökum. Got-

tesdienst am Sommerfest vom 
Liederkranz, an der kath. Kirche-
Hirschlanden

 » Samstag, 8. Juli – Kirche Kun-
terbunt – von 15 bis 17:30 Uhr – 
CVJM-Heim, Heimerdingen  
Weitere Informationen auf Seite 39 

 » Sonntag, 9. Juli – ökum. Gottes-
dienst auf dem Dorffest, Schöckin-
gen

 » Donnerstag, 20. Juli – ökumeni-
scher Gottesdienst um 19:30 Uhr in 
St. Maria, Ditzingen

 » Sonntag, 23. Juli, ökumenischer 
Waldklänge-Gottesdienst, am 
Waldparkplatz in der Rutesheimer 
Straße Heimerdingen

 » Sonntag, 17. September – Kirche 
Kunterbunt – von 15 bis 17:30 Uhr 
– ev. Gemeindehaus Ditzingen 
Weitere Informationen auf Seite 39 
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Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf Sie!

Gottesdienste für Kinder und Familien
Sonntag, 25. Juni 2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier  

mit Kindergottesdienst im Saal 
in Hirschlanden

Sonntag, 09. Juli 2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier  

mit EntdeckerKirche 
in Heimerdingen
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Aktivitäten bis zu den Sommerferien:
Führung auf dem Bauernhof Hagenlocher am Dienstag, 20. Juni 2023
Die Familie Hagenlocher betreibt ökologischen Landbau (Gemüse, Kartoffeln, Ge-
treide) und Geflügelzucht. Wir besichtigen die Stallungen, Gewächshäuser und 
den Anbau im Freien. Dabei gibt es Infos vom Hausherren zu den Anbau- und 
Aufzuchtmethoden.

Treffpunkt um 14:00 Uhr vor Ort (Ditzingen, Hirschlander Höhe 3). 
Anmeldung bei Georg Müller, Tel 34837, E-Mail: mueller.hirschlanden@t-online.de

Besichtigung der Altstadt von Weil der Stadt mit Brunnenführung 
am Dienstag, 11. Juli 2023
Weil der Stadt verfügt über 36 Laufbrunnen, davon allein 20 in der historischen 
Altstadt. Wir werden ab 15:00 Uhr vom ehemaligen Wassermeister durch den Ort 
geführt, wobei es Informationen zur Historie, aber auch Anekdoten und wahre Be-
gebenheiten rund um die Brunnenkultur zu hören gibt. Die Führung dauert ca. 1,5 
Stunden, im Anschluss steht ein Cafébesuch auf dem Programm.

Fahrt nach Weil der Stadt mit öffentlichen Verkehrsmittel; die Abfahrtszeit wird 
noch festgelegt.
Anmeldung bei Gerhard Schöller, Tel. 33176, Email: g.schoeller@t-online.de

Bibelkrimidinner

Anmeldung unter:

 jakob.matt@drs.de

Begrenzte Teilnehmerzahl

23.06.2023

18- 21 Uhr
 

Löst zusammen einen Kriminalfall

biblischen Ausmaß!

Teilnahme ab 14 Jahren

Katholisches Gemeindezentrum

Heimerdingen 

Wenn Allergien vorhanden, bitte angeben! 

Iptinger Weg 5, 
71254 Ditzingen-Heimerdingen

ökum. Männertreff Hirschlanden

Termine 2023 nach den Sommerferien
Dienstag, 19. September ca. 14:00 Uhr – Stadtführung in Bönnigheim mit Besich-
tigung des Schnapsmuseums und Vesper. Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Dienstag, 17. Oktober ca. 8:30 Uhr – Tagesfahrt mit Bus zur Firma Deutz-Fahr 
in Lauingen bei Ulm. Mittagessen, Werksführung und Besuch Deutz-Fahr-Land.

Dienstag, 21. November um 14:30 Uhr – Besichtigung Bosch-Archiv Stuttgart. 
Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Dienstag, 12. Dezember um 16:00 Uhr – Jahresabschluss des Männertreffs im 
Sportheim Hirschlanden mit Rückblick und Vorstellung des Jahresprogramms 2024.
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Herzliche Einladung!
Go

spe
lchorprojekt

Herzliche Einladung!

Am Montag, 10. Juli findet wieder die 
Gemeindewallfahrt statt. Dieses Jahr 
geht es nach Ellwangen. Dort erwarten 
uns das Siger Köder Museum, Einkehr in 
einem Gasthof, die Altstadt von Ellwan-
gen und ein Gottesdienst mit Diakon Ale-
xander Hofer.

Programmpunkte:
 » 08:00 Uhr Abfahrt in Heimerdingen 

(Bushaltestelle Wiesenäckerstraße)
 » 08:15 Uhr Abfahrt in Hirschlanden (Bus-

haltestelle Rathausplatz)
 » 08:30 Uhr Abfahrt in Ditzingen  

(Bahnhof, Drogerie Müller)
 » Gegen 10:30 Uhr Ankunft in Ellwangen
 » 12:30 Uhr gemeinsames Mittagessen in 

einem Gasthof Lamm
 » Vormittags/Nachmittags: Führung 

durch das Siger-Köder-Museum und 
weitere Orte von Siger Köder, sowie 

Altstadt und Basilika von Ellwangen
 » 16:00 Uhr Gottesdienst in der Basilika 

mit Diakon Alexander Hofer
 » Gegen 18:30 Uhr Ankunft an den drei 

Abfahrtsorten

Hinweise:
 » 30 € bitte zur Abfahrt mitbringen
 » ca. 10 € für das Essen (wird selbststän-

dig bezahlt)
 » Essen wird im Bus über eine Mittags-

karte abgefragt
 » Die Führungen sind zu Fuß
 » Begleitung durch Gemeindereferent 

Martin Hensel, Diakon Alexander Hofer 
und Ute Hofer

Anmeldung:
Bitte telefonisch oder per Email bis 26.06. 
im Pfarrbüro Hirschlanden (07156-34749 
oder kathkirche.hirschlanden@drs.de)
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Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten an diesem 

Sonntag einen Shuttle-

Service an!  

Wenn Sie gerne abgeholt 

werden wollen – melden Sie 

sich bis zum 12. Juli im 

Pfarrbüro.

Kirchenwissen – über die Grundsteinlegung

Der Brauch der Grundsteinlegung ist seit 
jeher weltweit anzutreffen. In der Bibel 
findet sich hierzu das Bild vom Eckstein 
(Psalm 118 Vers 22).

Die Grundsteinlegung fällt nicht mit dem 
tatsächlichen Baubeginn – in den meisten 
Fällen dem Anfang der Erdarbeiten, das 
heißt des Aushubs oder der Baugrube zu-
sammen. Dies wird meistens mit dem Spa-
tenstich gefeiert. In übertragenem Sinn 
wird „Grundstein“ gern gebraucht, um 
etwas Grundlegendes und Unverzichtba-
res für einen anderen Sachverhalt hervor-
zuheben.
 
Die Grundsteinlegung wird insbesondere 
bei Kirchen aller Religionen und öffentli-
chen oder halböffentlichen Bauten (wie 
Rathäusern oder Schulen) gefeiert. Da-
bei kommt meist ein besonders kunstvoll 
gearbeiteter Grundsteinhammer zur An-
wendung, mit dem zu laut vorgetragenen 
Weihe – oder Segenssprüchen drei sym-
bolische Schläge auf den Grundstein aus-
geführt werden. 

Grundsteine sind häufig hohl und ent-
halten dann eine sogenannte Zeitkapsel, 
zum Beispiel ein verschlossenes Blechge-
fäß, das eine Urkunde mit Angaben zum 
Bauprojekt, Zeitzeugnisse wie aktuelle 
Tageszeitungen oder Geldmünzen und 
eventuell andere symbolische Gegenstän-
de enthalten kann. Solche Grundsteine 
werden meist im Bereich des Fundamen-
tes eingemauert, sodass sie erst bei einer 
Zerstörung des Gebäudes wieder zugäng-
lich werden. Eine Alternative zu Zeitkap-

seln in Grundsteinen sind Turmkugeln, die 
leichter zugänglich, aber auch weniger ge-
schützt sind. 

In der katholischen Kirche in Hirschlanden 
befindet sich der Grundstein rechterhand 
im Foyer

Harald Geisel
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Wir freuen uns auf Sie!Herzliche Einladung!

Die evangelische Kirche bietet in den Sommerferien 
zwei Freizeiten an:
• für Kinder der 1. bis 4. Klasse vom 31. Juli bis  

5. August im ev. Gemeindehaus 
• für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre vom 30. Juli bis 

05. August, rund um die ev. Kirche

weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.ev-kirche-hirschlanden.de 

Sommerfreizeiten in Hirschlanden
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Die besondere Seite

Auf dieser Seite wollen wir das "Besondere" veröffentlichen – z. B. Buchtipps, Baste-
lideen, Ausflugsziele, Reisetipps oder auch mal ein Rezept. Gerne nehmen wir auch 
Ihre Anregungen entgegen. In dieser Ausgabe über zwei Bücher zum Nachdenken.

Bleiben oder Gehen?
Zwei Bücher, welche auch in der Büche-
rei in Ditzingen auszuleihen sind, haben 
mich in letzter Zeit ziemlich beschäftigt. 
Auch ich persönlich schwanke manchmal 
zwischen diesen beiden Polen – Bleiben 
oder Gehen (in der Kirche)? 

Andreas Sturm, mit dem Buch: "Ich muss 
raus aus dieser Kirche (weil ich Mensch 
bleiben will); Ein Generalvikar spricht 
Klartext."
Alexander Sturm war Generalvikar und 
somit verantwortlich für die zahlreichen 
Mitarbeiter in der Diözese Speyer und 
auch gleichzeitig das Gesicht der reform-
fähigen Kirche. Er bezog Stellung zu viel 
diskutierten Themen der Zeit, war ein be-
kannter Gesprächspartner und dann kam 
der Knall: Er tritt aus der Kirche aus, weil 
er an Veränderung nicht mehr glauben 
kann. Damit spricht er Vielen aus der See-
le und zeigt all die Missstände von Kirche 
auf. Hierbei schreibt er sehr persönlich 
und aus der Perspektive von einem, wel-
cher ganz oben in der Hierarchie stand. 
Das Buch ist keine Abrechnung, aber eine 
schonungslose Bilanz und ein Eingeständ-
nis von Scheitern, auch persönlichem. 
Seine Vorschläge könnten die katholische 
Kirche verändern und zukunftsfähig ma-

chen. Ohne Andreas Sturm, denn er hat 
erkannt: Ich muss raus aus dieser Kirche, 
weil ich meinen Glauben retten will. Weil 
ich ich bleiben will. 
Inzwischen arbeitet Andreas Sturm nach 
meinen Recherchen bei der altkatholi-
schen Kirche. 

Rainer M. Schießler und Stephan Maria 
Alof, haben das Buch "Seid ihr noch zu 
retten?! Einfach mal machen und so Kir-
che verändern" geschrieben.
Der eine ist wohl einer der bekanntesten 
Pfarrer in Deutschland und der andere 
steckt als Kirchenpfleger hinter vielen ver-
rückten Ideen der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Maximilian in München. 
Beide sind seit mehr als 25 Jahren ein 
unschlagbar kreatives Duo. Die beiden 
haben es faustdick hinter den Ohren und 
setzen alles daran, den Glauben immer 
wieder neu und positiv ins Gespräch zu 
bringen – ohne Festhalten am Gestrigen. 
Dafür nehmen sie auch gerne Gegenwind 
in Kauf. Wo man anderorts in der katholi-
schen Kirche angesichts steigender Aus-
trittszahlen noch im Dornröschenschlaf zu 
verharren scheint, entwickeln beide eine 
Perspektive für die Kirche für morgen, die 
auf die Bedürfnisse der Menschen zuge-
schnitten ist und die befreiende Botschaft 

des Glaubens in den Mittelpunkt stellt. 
Ich habe dieses Buch als eine Einladung 
zur internen Positionsbestimmung in 
Glaubensfragen verstanden und zugleich 
war es ein unterhaltsames Lesevergnü-
gen. Sie berichten beide über Aktivitäten 
und neue Gottesdienstformen, welche in 
München großen Zulauf finden

Beide Bücher berichten jeweils aus einer 
anderen Sicht und bei meinem Lesen, 
habe ich auch immer Anknüpfungspunk-
te zu meinem persönlichen Fragen und 
Suchen zur Zukunft der Kirche gefunden. 
Bleiben oder Gehen?

Eine Empfehlung von
Harald Geisel
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Unsere Kirchengemeinde ist digital

Unsere Webseite
Seit dem einem Jahr haben wir eine neue 
Homepage: www.kath-kirche-hirschlanden.
de. All unsere Gruppen stellen sich dort vor 
und auch andere Informationen rund um 
die Kirchen in Hirschlanden und Heimer-
dingen finden Sie dort. Die Homepage soll 
zu einer Austauschplattform heranwachsen: 
Eine Cloud für unsere Gruppen, Kalender 
mit allen Veranstaltungen, Gottesdiens-
ten, Ausflügen, … von uns und der ganzen 
Seelsorgeeinheit. Aber auch die Buchung 

der Räume, des Pfarr-
bussles und anderen 
Materialien wird die 
Homepage können. 
Damit wird die Ver-
netzung innerhalb 
der Seelsorgeeinheit 
gestärkt und unser 
Pfarrbüro wird smarter, denn viele übliche 
Prozesse können so automatisiert werden.

Social Media – Instagram & Facebook
Unsere Kirchengemeinde "Zur Heiligsten 
Dreifaltigkeit" hat seit einigen Wochen 
einen eigenen Instagram Kanal: 

@kathkirche3faltigkeit
Dort werden Einladungen zu Aktionen 
und Co. veröffentlicht, aber auch Fotos 
von vergangenen Aktionen. So wollen wir 
die bunte Vielfalt unseres Gemeindele-
bens in die Öffentlichkeit tragen.

Auch die Seelsorgeeinheit ist nicht nur im 
Gemeindeleben vor Ort aktiv, auch on-
line/digital ist sie für euch da. Wir infor-
mieren über unsere Social-Media Kanäle 
(Instagram und Facebook) als:

@katholischimstrohgaeu

Du folgst uns noch nicht? Dann lass uns 
dein Abo da!

Newsletter
In unserer Gemeinde passiert ziemlich 
viel. Unsere Gruppen sind sehr aktiv. Wol-
len Sie immer auf dem aktuellen Stand 
bleiben? Dann können Sie sich hier zu un-
serem E-Mail-Newsletter anmelden und 
bekommen dann einmal in der Woche 
alle Neuigkeiten bequem per E-Mail.
Auf www.kath-kirche-hirschlanden.de im 
Menüpunkt "Gemeinde leben" können 

Sie sich kostenlos für den Newsletter der 
Kirchengemeinde anmelden.

Alternativ können wir Ihnen auch die Ge-
meinde-News über Whatsapp und/oder 
Telegram anbieten.
Dafür schreiben Sie bitte Gemeinderefe-
rent Martin Hensel eine Nachricht – 0178-
9213795

Mit diesem 
QR-Code kommen 

Sie direkt zu 
unserer Webseite:

Ehrenamtlich engagieren

Kirche ohne die Arbeit der Hauptamtli-
chen wäre nicht, was sie ist. Aber Kirche 
ohne Ehrenamtliche wäre nicht Kirche. 
Sie möchten sich ehrenamtlich engagieren 
und erstmal schauen, in welchen Berei-
chen Sie Ihre Zeit und Ihre Talente einbrin-
gen könnten? Oder haben Sie vielleicht 
keine Zeit für regelmäßige Termine?
Dann ist die Ehrenamtsbörse unserer Ge-
meinde eine gute Möglichkeit, Sie mit ei-
ner Gruppe oder einem Event zusammen-
zubringen!

Über mögliche Angebote können Sie sich 
hier informieren. Sie können auch gerne 
ein Angebot an uns schicken. Notieren 
Sie, was Sie gerne tun würden, wann und 
wie viel Zeit Sie dafür geben möchten.

Informationen zur Ehrenamtsbörse werden 
ab sofort regelmäßig im Kontakte erschei-
nen. Hier finden Sie Hinweise zu zukünfti-
gen Veranstaltungen o.ä., bei den Sie sich 
gerne ehrenamtlich engagieren können.

Öffentlichkeitsarbeit 
Digitale Medien 
Nächste Redakti-

onsteam-Sitzung ist 
am 21. Juni 2023 

Ansprechpartnerin: 
Verena Jilg 

socialmedia@katholi-
schimstrohgau.de

melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro

wir finden für jeden etwas!

Nächste Redaktionsteam-Sitzung ist 
am 22. August 2023

Ansprechpartnerin: Verena Jilg 
presse@kath-kirche-hirschlanden.de

Wir suchen Mitarbeiten-
de für ein regelmäßiges 
Begegnungsangebot für 

Senioren. 

Ansprechpartner:  
Martin Hensel 

martin.hensel@drs.de
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Nachhaltigkeits-Tipp

Grüne Seiten – Wir sind Faire Gemeinde!

Nachhaltigkeits-Tipp
Nachhaltig reisen ç Reisen ohne 
Schaden für Natur und Umwelt 
Reisen ist für viele von uns eine wunder-
bare Sache: endlich Urlaub, mal wieder 
etwas Neues sehen und vom Alltag ent-
spannen. Aber die oft weite Anreise be-
lastet häufig die Umwelt und auch vor Ort 
machen viele Touristenströme häufig das 
kaputt, was eigentlich so schön war. Des-
halb von uns einige Tipps für ein nachhal-
tiges Reisen: 

1. Vermeiden Sie wann immer es geht 
Flugreisen: 
Idealerweise reisen Sie in den nächsten 
Urlaub mit dem Fahrrad oder mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln. Pkw und vor 
allem Flugzeuge schneiden bei der Öko-
bilanz durch den hohen CO2-Ausstoß 

nicht gut ab. Wer einen Flug vermeiden 
kann, sollte dies der Umwelt zuliebe auch 
tun! Wenn man eine Bahnfahrt frühzeitig 
bucht, kann man meistens auch günstige 
Sparangebote bekommen, so dass das 
Reisen im Vergleich zum Auto auch güns-
tig sein kann. Es gibt auch die Möglich-
keit bei Bahn bzw. Bus das Fahrrad mitzu-
nehmen, so sind sie auch vor Ort flexibel. 
Eine andere Alternative sind ÖPNV und 
Carsharing vor Ort.

2. Augen auf bei der Wahl des Kreuz-
fahrtschiffes
Es klingt verlockend: mit dem Kreuzfahrt-
schiff von einer Sehenswürdigkeit zur 
nächsten gefahren zu werden. Jedoch 
wird nur ein sehr kleiner Teil der Flotte 
sauberer, die meisten Anbieter setzen 
weiterhin auf Schweröl und verzichten auf 
den Einsatz von Abgastechnik. Wenn Sie 
trotzdem nicht auf eine Kreuzfahrt ver-
zichten möchten, suchen Sie gezielt nach 
möglichst umweltfreundlichen Anbietern.

3. Nahe Reiseziele suchen
Warum in die Ferne schweifen, 
wenn das Gute liegt so nah? Ge-
treu diesen Mottos können Sie 
die nähere Umgebung in einem 
Urlaub entdecken. Eine weite An-
reise entfällt und Sie sparen hier 
große Mengen CO2. Vielleicht 
haben Sie ja auch mal Lust auf ei-
nen Wanderurlaub? Diese Art der 
Fortbewegung hält fit und hat eine 
traumhafte CO2-Bilanz. 

4. Kompensieren Sie zu hohen CO2-
Ausstoß 
Eine Flugreise lässt sich nicht vermeiden? 
Dann wählen Sie eine nachhaltige Airline 
und reisen Sie in der Economy Class, um 
nicht so viel Platz in Anspruch zu nehmen. 
Welche Airline nachhaltig ist, verrät z.B. 
der Atmosfair Airline Index auf atmosfair.
de. Hier kann man auch nach einer Flug-
reise das verbrauchte CO2 kompensie-
ren, in dem man für Klimaschutzprojekte 
spendet. Gerade beim Fliegen sollten Sie 
auch auf wenig Gepäck achten, da dessen 
Transport auch wieder CO2 verbraucht.

5. Und noch ein paar Tipps: 
 » Kaufen Sie vor Ort lokale und saisonale 

Produkte
 » Unterstützen Sie die lokalen Geschäfte
 » Achten Sie auch auf faire Arbeitsbedin-

gungen, geben Sie zum Beispiel auch 
Trinkgeld

 » Es gibt etliche Portale, die sich auf 
nachhaltige Unterkünfte spezialisiert 
haben. Suchen Sie gezielt danach. 

 » Und was Zuhause gilt, gilt auch im Ur-
laub: seien Sie sparsam mit dem Was-
ser, Handtücher müssen nicht jeden 
Tag gewechselte werden und vermei-
den bzw. trennen Sie Müll.
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Grüne Seiten – Wir sind Faire Gemeinde!
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Aus der Gemeinde

02.07. Sigrid Müller-Sybrichs 
 84 Jahre aus Schöckingen

06.07. Marta Dlugosch 
 91 Jahre aus Hirschlanden

06.07. Gisela Kalvelage 
 83 Jahre aus Heimerdingen

11.07. Elisabeth Herold 
 88 Jahre aus Hirschlanden

12.07. Edeltraud Bauer 
 83 Jahre aus Hirschlanden

13.07. Erhard Wiesner 
 82 Jahre aus Heimerdingen

18.07. Amanda Bensel 
 95 Jahre aus Hirschlanden

18.07. Maria Zeller 
 84 Jahre aus Heimerdingen

20.07. Charlotte Hanl 
 83 Jahre aus Hirschlanden

23.07. Edeltraud Hermanutz 
 82 Jahre aus Schöckingen

24.07. Ingrid Michael 
 80 Jahre aus Hirschlanden

25.07. Brigitte Bene 
 87 Jahre aus Schöckingen

25.07. Friedrich Steudel 
 80 Jahre aus Hirschlanden

25.07. Josef Weiland 
 83 Jahre aus Hirschlanden

25.07. Anna Wessel 
 92 Jahre aus Hirschlanden

Geburtstage im Juli

Wir wünschen nicht nur den hier genannten "Geburtstagskindern" alles Gute und 
einen schönen Tag, sondern allen, die im Juni, Juli und August Geburtstag haben.

02.06. Helga Timm 
 83 Jahre aus Hirschlanden

03.06. Edith Schneider 
 82 Jahre aus Hirschlanden

04.06. Uwe Köhler 
 83 Jahre aus Hirschlanden

05.06. Peter Ritter 
 84 Jahre aus Hirschlanden

09.06. Richard Gumplinger 
 81 Jahre aus Hirschlanden

09.06. Aloisia Rehberg 
 95 Jahre aus Heimerdingen

10.06. Hannelore Köder 
 88 Jahre aus Hirschlanden

11.06. Anna Bay 
 92 Jahre aus Hirschlanden

Geburtstage im Juni

12.06. Emma Komischke 
 96 Jahre aus Hirschlanden

12.06. Ana Obreht 
 83 Jahre aus Heimerdingen

12.06. Otto Wornast 
 85 Jahre aus Hirschlanden

13.06. Sieghilde Mutz 
 83 Jahre aus Hirschlanden

17.06. Gerhard Koller 
 86 Jahre aus Hirschlanden

21.06. Franz Gansen 
 85 Jahre aus Hirschlanden

22.06. Alfred Milanello 
 82 Jahre aus Hirschlanden

26.06. Christel Sohn 
 95 Jahre aus Schöckingen

28.06. Elisabeth Funck 
 86 Jahre aus Heimerdingen

28.06. Paula Maurer 
 86 Jahre aus Hirschlanden

57



03.08. Hermann Keller 
 82 Jahre aus Schöckingen

03.08. Margaretha Konrad 
 95 Jahre aus Hirschlanden

03.08. Bruno Perissinotto 
 82 Jahre aus Hirschlanden

04.08. Hedwig Lehner 
 93 Jahre aus Hirschlanden

16.08. Johann Maurer 
 86 Jahre aus Hirschlanden

17.08. Monika Ansel 
 83 Jahre aus Heimerdingen

17.08. Antunija Rajkovačić 
 81 Jahre aus Hirschlanden

18.08. Hannelore Leihbacher 
 83 Jahre aus Hirschlanden

19.08. Peter Schulz 
 80 Jahre aus Hirschlanden

19.08. Waltraud Strobel 
 88 Jahre aus Heimerdingen

20.08. Waltraud Ansel 
 82 Jahre aus Heimerdingen

21.08. Rosa Biermann 
 84 Jahre aus Hirschlanden

21.08. Günther Danzer 
 82 Jahre aus Hirschlanden

22.08. Peter Mitschke 
 84 Jahre aus Hirschlanden

24.08. Oswald Bauer 
 90 Jahre aus Schöckingen

25.08. Ingeborg Kuch 
 83 Jahre aus Hirschlanden

26.08. Celeste Ferreira 
 87 Jahre aus Hirschlanden

26.08. Anni Siegert 
 83 Jahre aus Hirschlanden

27.08. Heinz Stöckl 
 81 Jahre aus Schöckingen

28.08. Horst Bock 
 84 Jahre aus Hirschlanden

29.08. Helga Fellinger 
 82 Jahre aus Hirschlanden

29.08. Anđelka Jarnević  
 82 Jahre aus Hirschlanden

Geburtstage im August

Aus der Gemeinde

im März 2023 
Maria Hagdorn geb. 
Brand aus Hirschlanden 
im Alter von 93 Jahren

im April 2023 
Rudolf Grausam  
aus Hirschlanden  
im Alter von 85 Jahren

im Mai 2023 
Giuseppe Scardaci  
aus Eberdingen  
im Alter von 74 Jahren

Zur Vollendung des Lebens kam

Diamantene Hochzeit 
Gisela und Rolf Kalvelage 
aus Heimerdingen

Diamantene Hochzeit 
Elisabeth u. Pius Vollmer 
aus Schöckingen

Eiserne Hochzeit 
Elisabeth u. Alfred Fögen 
aus Hirschlanden

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

18.03. Felix Schier  
 in Hirschlanden

10.04. Noah Kobes 
 in Hirschlanden

23.04. Gabriele Russo 
 in Hirschlanden

29.04. Leonas Hofer 
 in Hirschlanden

29.04. Antonia Hensel 
 in Hirschlanden

20.05. Camila Orellana Bringuez 
 in Hirschlanden

Durch die Taufe in die Kirche aufgenommen wurde

am 29. April in Bozen/Südtirol – Verena Jilg geb. Schäfer und Michael Jilg

Wir gratulieren zur Hochzeit

von Herrn Eric Wachsmuth am 25. Mai 2023 

Wiederaufnahme in die katholische Kirche
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Wir sind für Sie da!

Pfarrbüro
Pfarramtssekretärin Gisela Schäfer

07156-34739
kathkirche.hirschlanden@drs.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag und Dienstag: 10 bis 12 Uhr 
Mittwoch: 15:30 bis 18:30 Uhr 
Donnerstag: 11 bis 13 Uhr

Unser Pastoralteam:
leitender Pfarrer Alexander König 
alexander.koenig@drs.de
Gemeindereferent Martin Hensel  
07156-9667058 oder 0178-9213795  
martin.hensel@drs.de
Pastoralreferentin Janine Irtenkauf 
07156-501003 oder 0163-2115759 
janine.irtenkauf@drs.de
Pfarrer Josef Moskalski 
josef.moskalski@drs.de
Pfarrer Hans-Peter Bischoff, Krankenhausseelsorger  
HansPeter.Bischoff@drs.de
Diakon im Zivilberuf Dr. Werner Gatzweiler 
werner.gatzweiler@drs.de
Diakon im Zivilberuf Alexander Hofer 
alexander.hofer@kath-kirche-hirschlanden.de

Kirche/Gemeindezentrum Heimerdingen:
Heilig Geist
Iptinger Weg 5
71254 Ditzingen-Heimerdingen

Kirchenpflege
Doris Frank-Lederer
doris.frank-lederer@kpfl.drs.de
Konto der Kirchengemeinde 
bei der Kreissparkasse Ludwigsburg:
IBAN: DE 83 6045 0050 0009 8042 83

Seelsorgeeinheit
Unsere Kirchengemeide Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 
Hirschlanden mit Schöckingen und Heimerdingen ist Teil 
der Seelsorgeeinheit Südliches Strohgäu. Dazu gehören 
auch die beiden Gemeinden St. Maria, Ditzingen und  
St. Peter und Paul, Gerlingen.

Pfarrbüro Ditzingen – St. Maria
Hinter dem Schloss 17, 71254 Ditzingen
07156-501010 
stmaria.ditzingen@drs.de  
www.kath-kirche-ditzingen.de 

Pfarrbüro Gerlingen – St. Peter und Paul
Maximilian-Kolbe-Platz 2, 70839 Gerlingen
07156-21722 
stpeterundpaul.gerlingen@drs.de  
www.kath-kirche-gerlingen.de

Pastorale Ansprechperson
Gemeindereferent Martin Hensel

07156-9667058 oder 0178-9213795  
martin.hensel@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 
Schwabstr. 15, 71254 Ditzingen-Hirschlanden
www.kath-kirche-hirschlanden.de
Social Media: @katholischimstrohgaeu

Kirche/Gemeindezentrum Hirschlanden:
Zur Heiligsten Dreifaltigkeit
Schwabstr. 15
71254 Ditzingen-Hirschlanden

Katholische Kindertagesstätte im Mozartweg
Evi Luginsland
Mozartweg 2. 71254 Ditzingen-Hirschlanden
07156-33877
leitung@kath-kita-hirschlanden.de

Bitte scannen, für den 
direkten Weg zur Webseite!


